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Furchtbare Fliegerangrifte
Oberes Bild: Bei einem Luftangriff auf Antwerpen wurden 2000 Personen getötet
und eine sehr grosse Anzahl verletzt. Unser Bild, das eine Anklage gegen die
jetzige Kriegführung ist, zeigt die Ins Freie gebetteten Leichen vor einem Schul-

haus: Schwestern bemühen sich, die Toten zu identifizieren.

Als auf dem berühmten Pferderennplatz Longchamps gerade das erste Pferde-
rennen der Saison im Gange war, erschienen amerikanische Bomber. Panikartig

stürzten die Rennbahnbesucher den Ausgängen zu, um Schutz zu suchen

Als eine Spitzenleistung der Waffentechnik bezeichnen die Deutschen den
„Tiger", den modernsten Tank der Welt. Er verfügt nicht nur über eine eminente
Feuerkraft, sondern über eine Panzerung, die nach deutschen Angaben als

unverletzlich gilt

Der Krieg in Afrika
Kriegslage in Tunis am 14. April nach Meldungen der Alliierten und Achsenmächte

Britischer Flottenverband aus Gibraltar
Aus Gibraltar Ist, wie jetzt bekannt wird, ein mächtiger Flottenverband ausgelaufen, der einen

wichtigen Beitrag zur Autrechterhaltung der Seeherrschaft Im westlichen Mittelmeer leistet
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ObsnszSIid: Se! einem l-ultangnitl aut^ntvenpen vundsn?<Z0<Z Ssnzonen getötet
und sine zekn gnozze ^nzaki venietzt, idnzsn Siid, da; eins Anklage gegen öis
jetzige Xnisgtüknung izt, zeigt die inz kneie gebetteten i-eicksn von einem Zckui-

Kauz: Zckvsztsnn bemüken zick, öis 1°oten zu identitizienen,

^iz out dem dsnükmtsn Sksndsnennpiotz l.ongckompz genode doz enzts Stends-
nennen den Zaizon im Longe von, enzckienen ameniiconizcke öomben, t>onii<antig

ztünzten öie Sennbakndezucken den kuzgängen zu, um Zckutz zu zucken

^Iz eins Zpitzenieiztung den VVotfsnteckniic bezeicknen öie Oeutzcken ctsn

„l'igen", den modennzten 7°oni< den V!/eit, Sn vsntügt nickt nun üben eine eminente
ksusnicnott, zondenn üben eine ?onzenung, die nack cieutzcken Angaben ais

unvenietziick giit

Vvr Xrisg in Afrika
Xniegzlog« in l'vniz om 1^, kgnii nock Kleidungen den ^iiiisnten und>kck5enmäckte

Vrtti5cksr klottsnvsrbsncl suî Sibesttsr
^uz Lidnoiton iît, vie jetzt bekannt vind, «in mocktigen kiottenvsnbond auzgeioutsn, den einen

vicktigen Seitnag zun ^ui'necktenkoitung den Zeekennickott im veztiicken Ktittsimeen ieiztet



DIE BERNER WOCHE

POLITISCHE JWüNDSCHAU
Eine Bereitschaftsrede

-an- Iis ist kein Zufall, dass uns Bundesrat Pilet-Golaz
gerade in diesem Moment zur grössten Bereitschaft auf-
fordert und nicht nur uns, sondern auch dem zuhörenden
Auslande in Erinnerung ruft, welche Aufgaben der
schweizerischen Politik gestellt wird, welche Linien sie
verfolgt, welches unsere übernommenen Pflichten bleiben
und was wir unverrückbar im Auge behalten müssen.

Eine Stelle aus dieser Rede muss festgehalten und
müS'Ste eigentlich jedem Schweizer als kleine Sondermah-

nung ins Haus geschickt werden.
«Wir könnten glauben, dass die schwierigsten Zeiten

für uns vorbei seien? Die «fcA «üAerntfe Wis wird uns
im Gegenteil vor 6ede«MicAe poß/IseAe, «ü/üscAa/ZZicAe,
//«awzi'e/Ze, vZe/Ze/cA/ a«c/t «/ZZZ/ümcAe bar/e« stellen. Ich
sage das nicht, weil wir unter der Drohung einer bestimm-
ten und unmittelbaren Gefahr stünden. Aber welchen Um-
wälzungen haben wir nicht schon beigewohnt! Andere
können sich ereignen und werden sich sicher ereignen.
Was werden sie uns bringen

//«/<?« wir ««« davor, Zawj/sa/M in eine /rüt/en'scAe
Sorr/iosigr/reif z« pfeifen. Die kommende Stunde ist die der
Tatkraft, nicht des Nachlassens. Bleiben wir wachsam!»

Uns und den andern, die von draussen zuhören, gelten
die folgenden Stellen von Herrn Pilets Rede: «IPir Aaften
««.sere Aenfraiüäf y'ede/n zwj/es/cAer/. Jeder Aa/ sie /eier-
ZZeA a«e/,•£«««/. Das verpflichtet uns. Wir wissen das sehr
wohl; der letzte Bürger in unsern Tälern und in unsern
Städten ist davon überzeugt. Der Fremde — von ferne —
mag sich darüber wundern. Wenn er uns kennt, ist er
überzeugt. IFD Aäöc« «««er FFor/ f/et/ebe«, wir werde« es
Aa/Ze«, r/egre«über ade« w«d r/egre« «de. /cA würde besser
«ff.r/p«: Ger/erräber ade« ««d /iir «de... Wir würde« zu
de« tl-'a//e« girei/e« w«d ««sere Aew/raZ/ZZZ/ «rif dem gdei-
«Ae« Wide« waAre«, wiZ dem wir ««sere DwabAawgdi/AeiZ
w«Are« würde«.»

Das sind Worte, die ihre Geltung bekämen, wenn wir
jemals vor «bestimmte und unmittelbare Drohungen», wie
dies Herr Pilot formulierte, gestellt werden sollten, und
wenn die sich nähernde Krise die erwähnten schwie-
rigen Lagen heraufbeschwören möchte. Das Schweizervolk
ist wahrhaftig froh, zu wissen, dass im Bundesrat einmü-
tige Entschlossenheit herrscht, jeder Möglichkeit nur so
und greradp so zu begegnen, wie es sein Sprecher am /rei-
s?.'.'«/V/-de«/oAraU'soAew Uariei/ai/ t« G'ew/ ausgesprochen.

Möge der Geist diese? Worte sein Echo im Denken und
Fühlen des ganzen Volkes finden. Und mögen vor allem
auch jene «Fremden, die uns von ferne sehen und nicht
kennen», daran erinnert werden, welche Realität unser
Land darstellt. Es sind ja nicht nur mehr unsere gewöhn-
liehen Nachbarn, die uns nahe sind. Sehr fern Wohnende
sind uns plötzlich näher gerückt, und ihnen wäre nicht zu
verargen, wenn sie sich über uns Illusionen hingäben.

Vor der Festung Tunis-Bizerta
Die ZMsamme«/cM«/f iV/«s.soii«/s /«if Z/i/Zer, welche liin-

ger als jede vorangegangene, nämlich vier ganze Tage,
dauerte, erinnert an die berühmten Daten der norwegi-
sehen Unternehmung, des Balkanfehlzuges und anderer
Ereignisse, welche jedesmal die Entwicklung des Krieges
um einen Panthersprung vorwärts brachten. Was wird
dieser neuen Konferenz folgen

Der nächstliegende Schluss lautet, die beiden Staats-
männer und ihre Aussenminister samt ihrem Gefolge hat-
ten unter Assistenz höchster Militärs tfie Z/ffgre /faiiews be-

Ä/zrocAe«, das nun nach alliierter Ankündigung unmittel-
bar in die Kriegszone geraten wird. Es wäre natürlich für
Zeitungsschreiber und Leser wünschenswert, zu wissen,
was zur Sicherung der siiditalienischen Inseln und Küsten
vorgekehrt werden solle. Dass man lediglich, wie man aus
Madrid hört, die Herschaffung aller verfügbaren Flakbat-
terien an die gefährdeten Punkte schaffen wolle und
hauptsächlich darüber gesprochen habe, leuchtet nieman-
den ein. Denn solche Forderungen miissten die Italiener
längst erhoben haben, und die deutsche Armeeführung
würde ihrerseits merkwürdig denken, wenn sie die apen-
ninische Halbinsel nicht als ihren eigenen Kampfplatz
betrachten und alles Notwendige zu seiner Verteidigung
tun würde.

fiiwe« Zweck wird man ohne Mühe erkennen: Die Oef-
fentlichkeit heider Länder verlangt zu wissen, ob die seit
Kriegsheginn wirkende S/egresstcAerAei/ hei ihren Fithrun-
gen ebenso andauere wie der IF/'ZZe, s/'cA bis zum DncZsiegro

f/«rcAzwscA/ar/e«. Sie hat denn auch eine von keinerlei
Schwankungen abgeschwächte Bestätigung dieser Zu ver-
sieht und dieses Willens erhalten. Beide Mächte bezeugen,
dass sie die Waffen nicht niederlegen würden, Iiis die
f'e/oAr ei«er ßobscAe/a/sier««// Z?wro//as be.scA«iore« und
bis auch i/er «ewropäiscA-a/nÄrawiscAe Daum» vor rfs»
Zw,W7/e» rfer Mwgre/sacAirew //esicAent sei. Das klingt
höchst seltsam in einem Moment, wo die Achse vom gan-
zen afrikanischen Kontinent noch ein Stück von der
Grösse des Kantons Graubünden in Händen hält.

Hat die Achse Offensiv a bsichten?
Jeder Konferenz der Diktatoren ist bis jetzt eine

«Blitzoffensive» gefolgt, und mehrmals hat eine solche
Offensive die Einbeziehung eines neuen Gebietes in den
Kriegsstrudel bedeutet. Bange fragen sich alle Neutralen,
die es angeht, ob der Sturm sich vielleicht gegen sie richte.
In England wird das Thema gestreift, ob die Diktatoren
sich a/Z<?«/a//s gref/e« tfte /hyrr««e«AaZbiw.se/ wenden und
eine unbekannte Zahl bester Divisionen zu einem blitz-
artigen Verstoss in Richtung Gibraltar unternehmen
könnten, um den westlichen Zugang zum Mittelmeer zu

sperren. Mehr als Vermutungen können solche Fragen
nicht sein.

Eine andere, ernsthaftere Version betrifft den RaZ/ca«.
/(ö«(<7 Rom vo« ß«/grarfe« hat vor der Konferenz den
deutschen Führer besucht. Seither hat er in Bulgarien
persönlich in die politischen Geschäfte eingegriffen, um
die bescA/o.sse«e iTeZZ»/obZZ/«acAwwp mit seiner Autorität
zu decken. Alliierte Berichte wollen wissen, dass die
deutschen Staatsangehörigen in Bulgarien den Rat erhal-
ten haben, sich ausserhalb des Landes zu begeben. /«
M«/r«ra macht der Kommandant der «Orientarmee», Ge-
«er«/ IFi/so«, einen Besuch. Die TruppenVerschiebungen
in der Aegäis dauern an, desgleichen die deutschen Be-
festigungsarbeiten in Ostbulgarien. Auf türkischer Seite
hörtimap nichts, aber der Belagerungszustand in Thrazien
ist bekanntlich seit langem in Kraft. Neuestens wird von
alliierter Seite behauptet, es würden aus 7'««/s McAse«-
Zrw/z/je« «icAZ ««/• «acA //aßen, so««Zera vor aZZe/« aucA
i« «ew ßa/Aan ab/raws/wr/ier/. Wenn man jemals von
Anzeichen, die den Charakter der Wahrscheinlichkeit an
sich hatten, sprechen konnte, dann möchte man sagen, die
Gerüchte um den Balkan hätten «viel für sich».

Militärisch betrachtet, steht für die Achse die Möglich-
keit eines alliierten Angriffes aus dem Südosten e?a««

Vereinigte Blindenwerkstätten Bern
Bürsten- und Korbwaren - Schauplatzgasse 33 - Neufeldstrasse 31
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Itdne ûereit-i^A^tzrelîe

-an- lls ist kein Xukall, dass uns Bundesrat Bilet-Voia?
goraâs in diesem Moment sur grössten koreitsobakt »uk-
kordert und niebt nur uns, sondern aueb «lem /.n'nüi'en ien
Auslande in Brinnsrung rukt, welebe ^Xukgaben der
sebwàeriseben Politik gestellt wird, welebe Linien sie
verkolgt, welebes unsere übernommenen Kollekten bleiben
und was wir unverrückbar im /Xuge bebalten müssen.

Line Ltelle aus dieser Bede muss kestgvkalten und
müsste eigentlieb jedem Lebwei?er als kleine Lundermatr
nun» ins Haus gesebiokt werden.

«Wir könnten Klauben, dass àio sebwierigsten leiten
kür uns vorbei seien? à à/, nàvude Kvi«/'s wird uns
im Vegenteil vor àede»/r/?o/m zsoûttisà, àksc/ia/ttic^e,
/?'»a»smda, vmdà/,k a?.m/, »,ddär,'sc/m />«r/e» stellen. leb
sage «las niebt, weil wir unter der vrobung einer bestimm-
ten uml unmittelbaren Vekabr stünden. /Xker weleben IIm.
wäl?nngen baben wir niebt sobon beigewobnt! /Xnilere
können sieb ereignen und ?,m?de» sieb sieber ereignen.
Was werden sie uns bringen?

//à»? «»> u»« àvor, ia»A««»» in àe êrÂAeà/m
/i»'orA/o«,A/e<?,7 ?» A/eià. Die kommende Stunde ist die der
d'atkrakt, niebt des Kaeblassons. Bleiben wir waelisam!»

l'ns und den andern, die von draussen ?ubörsn, Kelten
die kolgenden Stellen von Herrn ?ilet» Bede: «IK?> ììàn
?'»so,e kVo»k.'a/,däk /«de», su.Ae«/càrê. ./ade,' /urê sie /eier-
iie/, a»eà»»t. vas verpkliebtet »ns. Wir wissen das sebr
wnbl; iler Iet?te Bürger in unsern 'bälern und in unsern
Ltäilten ist «lavon über?eugt. ver kremde — von kerne —
mag sieb darüber wundern. Wenn er uns Kennt, ist er
über?IUgt. IlV," /»à» u»«er ILo,d ,/e.,/akm», «>?> »verde» e»
/?â». </eA<?viiöer â» u«,/ A«As» à. Zeit và/e àe««er
sur/e/,/ L>Ae»«Ser aà »»d /«r «k/«?... IL?> êde» su
d?»» Il-'a//»» Are,7e» u»d «»«ere iVeu^raiiâ »â dem Aiei-
a/,e» tl'/tte» ?va/me», »,?Ik d<?,» »»> u»«ere k/»a/i/,àAiA/râ
?,'»/,r«?» «uode».»

Vas sind Worte, die ibre (Zeitung bekämen, wenn wir
.jemals vor «bestimmte uml unmittelbare VrobunKen», wie
dies Herr i'ilet kornudierte, gestellt werden sollten, und
wenn die sieb näbernde Krise die erwäbnten sebwie-
riKe» Lagen beraukbesebwören inöebte. vas Sokvvei-srvolk
ist wabrbaktig krok, ?u wissen, dass im Bundesrat einmü-
tiKe Lntseblossenbeit berrsebt, jeder Mögliebkeit nur so
und Aerade so ?u begegnen, wie es sein Spreoker am /rsi-
«û.'»/A-de»,oàa^'«c/,e» /^arteàA à t?e»/ auzzesproeken.

Möge der veist diese? Wende sein Lobo im Denken und
küblen des Kanten Volkes kinden. lind möKen vor allem
aueb .jene «kremden, die uns von kerne «eben und niebt
kennen», daran erinnert werden, welebe Idealität unser
Land darstellt, Ls sind ja. niebt nur mebr unsere gewöbn-
lieben Kaebbarn, die uns nabe sind. Lebr kern Wobnende
sind uns plöt?Iieb näber Kerllekt, und iknen wäre niebt?u
verarKen, wenn sie sieb über uns Illusionen bingälien.

Vor der Ilestunz Vuniz-lBiserta
v,'e Ausa?»»m»/r»»/k ä/ussokm?« mit //itier, welebe län-

Ker als jede vorangegangene, nämlieb vier xanse 'l'aKe,
danerte, erinnert an die berllbmten vaten der norweKi-
sel,en vnternekmunK, des lZalkankeldraiKes und anderer
kroiKnisse, welebe jedesmal die vntwieklunK des KrieKes
um einen ?antbersx>ru»K vorwärts braebten. Was wird
«lieser neuen Konteren? kolKkn?

ver näekstliöKende Lebluss lautet, die beiden Staats-
männer und ibre àssenminister saint ibrem VekolKö kät-
ten unter ^ssistvn? böebster Nilitär« die //«Ae /taiieus Se-

ajarae/ie», das nun naeb alliierter àkûndiKunK unmittel-
bar in die KrieKs?one Keraten wird, vs wäre natürlieb kür

AeitunKSsebreil>er und veser wünsebenswert, ?.u wissen,
was ?ur KieberunK der süditalieniseben Inseln und Küsten
vorKökebrt werden solle, vass man lediKlieb, wie man aus
Madrid bört, die versebakkunK aller verküKbaren Klakbat-
terien an die Kekäbrdeten vunkte sebakken wolle und
bauptsâvblioll darüber Kesproeben liabe, leuobtvt nieman-
den ein. Venn solebe vordsrunKen müssten die Italiener
länKSt erbobvn baben, und die deutsebe ^rnreektibrunK
würde ilirerseits merkwürdiK denken, wenn sie die apen-
uinisebe Halbinsel niebt als ibren eiKenen Kampkplat-
betraelrten und alles KotwendiKe ?u seiner VerteidiKunK
tun würde.

Ki»<?» /week wird man obne Milbe erkennen: vie Vek-
kentliebkeit beiijer Vänder verlanKt ?u wissen, ob die seit
KrieKsbvKinn waltende ö'im/ess/e/mr/,eit bei ibren vübrun-
Kon ebenso andauere wie à.7 llWe, à/, ö,'« su», Fvà'eAS
r/ura/tsusa/i/ar/e». 8ie bat denn aueb eine von keinerlei
SebwankunKen akKSsobwäebtv öestätiKunK dieser Xu vor-
siebt und dieses Willens erbalten. Leide Mäebte be?euKen,
dass sie die Wakken niebt niederlegen würden, bis die
k'a/a/tt- eiuar /Iotsa/mm/smru»A kvu,o/,as kmso/imare» und
Ins aueb à «6u,oMà/î-a/màào/m /kau«?» uor à»
AuA'7/o» à ^»Aàaàe» As«ie/?ert se,', vas klingt
böebst seltsam in einem Moment, wo die àbse vom Kan-
?en akrikaniseben Kontinent noel, ein 8tüek von der
Vrösse des Kantons Vraubünden in Iländen kalt.

Hat die ^ eb se V k k e n s i v a I» s i e I, t e n

deder Konkeren? der viktatoren ist bis jet?t eine
«Llit?.okkensive» gekolKt, und mebrmals liat eine solebe
Vkkensive die vinbexiebunK eines neuen Velnetes in den
KrieKsstrudel bedeutet. Lange kragen siel, alle Keutralen,
die es angebt, ob der Lturm sieb vielleiebt gegen am riebte.
In kngland wird das Lbema gestreikt, ob die viktatoren
sieb càu/âs Aar/a» dm /'.Ara»äe»/,akü,'»ae/ wenden und
eins unbekannte Xalil bester Divisionen ?u einein Idit?-
artigen Vorstoss in Liektung Gibraltar unternebmen
könnten, um den westlieben Xugang ?um Mittelmesr ?u

sperren. Mebr als Vermutungen können solebe kragen
niebt sein.

Line andere, srnstbaktere Version betrikkt den Lak/cau.
Kö»iA Lor/a va» àkAarm» bat vor der Konteren? den
deutseben kükrer kesuebt. ssitker bat er in Bulgarien
persönlieb in die politiseben Veselläkte eingegrikken, um
die àeao/îkoaseae 7'«?,'kn,addmac.d,a„A mit seiner Autorität
?u «lecken. Alliierte Leriekte wolle» wissen, dass «lie
deutseben Ktaatsangebörigen in Bulgarien den Bat erbal-
ten baben, sieb ausserbalb des Landes ?u begeben. /»
Mn/rara maekt der Kommandant der «Vrientarmee»,
»era^ einen Lesueb. vie Lruppvnversebiebungen
in der eXegäis dauern an, dssgleieben die deutsel,en Le-
ksstignngsarbeitön in vstbulgarien. ,Xuk türkisober Leite
bönt-mM niobts, aber der Lelagerungs?ustand in Lbra?ien
ist bekanntliob seit langem in Krakt. Keuestens wird von
alliierter Leite bebauptet, es würden au« ?'am'a /jcà»-

»m/d »,m ,mmk, /ka/m», «o»à» vor ak/em a,m/,
?» de» /lak/ra» »ö/?a»a/?o/km,i. Wenn man jemals von
à?eieben, die den Vbarakter der Wakrsobeinliekkeit an
sieb batten, spreeben konnte, dann inöebte man sagen, die
Verliebte um den Balkan bätten «viel kür sieb».

Militarised betraebtet, stebt kür die /Vebsv die Möglieb-
keit eines alliierten àgrikkes aus dem Lüdo-«ten da»»

Vereinigte klincisn^erlcîtâttsn kern
öüciten- uncl ^oi'bvorsn - 5ckc>up!a,?gc>zzs 22 - StsulelclzNclZZe 21
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fest, wenn sie der fffrAv'sc/ie« JVew//'aZ</äZ nicht mehr sicher
sein sollen. Einem solchen Angriff, wenn man ihn ver-
mutet, zuvorzukommen, gehört zu den Regeln einer poli-
tischen Strategie und militärischen Kalkulation, deren Stil
s'.zusagen «achsen-eigen» ist. Dem Gegner die Waffen
aus der Hand schlagen, bevor er sie recht aufgenommen,
ihn überraschen, während er sich noch vorbereitet, wich-
tige Punkte über Nacht besetzen, während die Wächter
noch schlafen..., so ungefähr handelt ein Generalstab
und eine politische Führung, die das Gesetz des Handelns
an sich zu reissen gesonnen ist. Die wirkliche Haltung
der Türkei ist natürlich der «Weltöffentlichkeit» nicht
bekannt. Was sie der Achse zu tun gebietet, ebensowenig.
Darum sind alle Kombinationen eben Kombinationen.
Man wird aber gut tun, sich daran zu erinnern, w.'ßs «acA
der A'o«/ere«z row rb/awn r/esac/f ?r«rde: Entscheidende
Stunden für die Türkei werden erst nach einer allfälligen
Eroberung von Tunis durch die Alliierten und nach der
völligen Befreiung des Seeweges zwischen Gibraltar und
dem nahen Osten kommen.

Die Eroberung von Tunesien
bis auf die Gebiete um Tunis und Bizerta innert einer
einzigen Woche ist nun aber Tatsache geworden, und man
wird-sehen, ob dies wwrMcA auch Folgen für den Balkan
haben wird. Man muss einen kurzen Blick auf die Ge-
schehnisse zurückwerfen, um sich die Grösse des angel-
sächsischen Erfolges und den damit verbundenen 7V<7-

A/Zssfu/o/r/ vor Augen zu halten.
Die «Fefwassi-Sfeffwwgr», deren östlicher Teil durch das

Warf* MÄorif gebildet wurde, erlag nach einem kaum vier-
undzwanzigstündigen Angriff der achten Armee. Als ei-
nige motorisierte Abteilungen nördlich des Hügelriegels
westwärts schwenkten, wurde Rommel gezwungen, seine
am weitesten im Südwesten stehenden Sicherungstruppen
in aller Eile zurückzunehmen. Auf der KUstenstrasse jagten
die siegreichen britischen Panzerkolonnen rasch über
A/eAares ryerye« S/ax. Andere stiessen in den Rücken der
Po.s<//'o«e« vom A/ezzow«« «o/tp- A/ßA'Mtmyy und erzwangen
auch dort den Rückzug. Nun wurden die Amerikaner für
einen Vormarsch nach Nordosten frei. Mittlerweile stellten
sich Rommels Nachhuten 24 Stunden lang halbwegs Sl'ax-
Scusse und ermöglichten das Entkommen in das gebir-
gige Festww/y.v/yeZwe/ «ö/y/Z/cA vom E«/w/a/;/7/e.

Der erwartete //'«»z/As7\s'rA-«/we/7A'a»/'.sc'Ae For.sfoss in
r/e« //mcApm des /(/r/A'ß/rc-'/y.s p//o/jry/e, vermochte aber zu
spät durchzudringen. Zum so und sovielten Male löste
sich Rommel. Sein Rückzug scheint in der Hauptsache
schon vor der Eroberung von Fi'cAom und Fomz/owA und
der nachherigen E/mmwA/mp der Ae/7bye« Sfndf /vwi/ow««
ryp/ww/ye« zu sein.

Sehr wahrscheinlich mussten die Achsenkräfte gewal-
tige Materialmengen zurücklassen, haben aber ebenso
wahrscheinlich in ihren neuen Stellungen genügenden Er-
satz gefunden. Die Emf/wsse von 4b,Oöb 7'o'p«, Fem'««-
dfdew «Md Ge/ßM/yeMeM wiegt schwer, aber nicht so schwer
im Hinblick auf die Kleinheit des zu verteidigenden Rest-
gebietes. Verbleiben Arnim und Rommel noch über
200,000 Mann, die überdies noch ständig Verstärkungen
erhalten und mit Hilfe einer schonungslos eingesetzten
«Transportflotte der Luft» versorgt werden, dann versteht
man, warum Eisenhower härteste Kämpfe erwartet und
durchaus nicht mit einem kurzen Endkampf rechnet. Es
ÄöMMfe ein newe« Swa«#oy/oZ werde«. Einzig der Umstand,
dass die britische Luftwaffe nun über die nahen mittel-
tunesischen Flugfelder verfügt und ihre Uebermacht voll
entfalten kann, und der zweite Umstand: Die Einsatzmög-
lichkeiten der britischen Seemacht, verändern die Lage
zuungunsten der Achse, verglichen mit den Russen, die

F#7r ffffrfi'o rff /fferz

ihre Flotte zur Verteidigung verwenden konnten, während
die Achse sehr wahrscheinlich mit erhöhtem Unterseeboot-
einsatz operieren wird.

«Die Festung Tunis-Bizerta»
stützt sich auf ein verwirrliches System von Hügelzügen,
die alle Ausläufer des Atlas darstellen und mit ihren
zahlreichen Felsen, Tälern, Schluchten und Riegeln Ge-

legenheit zur schrittweisen Verteidigung bieten.
Die scAwöcAs/p ö7e//e der Front findet sich im Süd-

osten, wo die achte Armee angreift. Der «Riegel von
Enfidaville» ist verhältnismässig schwach und verfügt
nicht über gleichartige Verteidigungswerke wie die weiter
nördlich liegenden Abschnitte. Es gibt natürlich von hier
weg bis hinauf zum Kap Bon noch andere Ketten, die
Gelegenheit zum Festklammern bieten, aber die nörd-
liebsten haben geringen Wert, wenn den Engländern ein
Durchbrach nach //am/Möwef und von da zum Go// vom
Twm/'s gelingen sollte.

Sehr zäh scheint die Achsenverteidigung zw/scAeM de/«
A/eer wwd A/ed.seAes eZ ßaö zu sein. Erst wenn die erste
britische Armee sich bis A/aZetir und DscAedè/da durch-
kämpfen könnte, würde auch von dieser Richtung her
eine Gefährdung der Stadt Tunis in Sicht sein. Die stra-
tegische Beurteilung erwartet, dass die Hauptarbeit so-
wohl der achten wie der ersten britischen Armee zuge-,
dacht sei, während die Amerikaner und Franzosen, so-
bald sie die abgechnittenen Italiener und Deutschen, die
noch mit vielleicht einer halben Division hinter der alli-
ierten Front verblieben sind, zur Kapitulation gebracht
haben, in der Mitte defensiv kämpfen sollen. Man hat
also zu vermuten, dass die beiden Flügel zunächst «o'Z

AoMzeM/mcAe» SZö'.vsen Twm/s zw erracAe« swcApm, der
eine von Enfidaville über Hammamet nach dem südlichen
Golfufer, der andere von. Medsches über Dschedeida die
Gegend nördlich der Stadt. Die Trennung dieses Zentrums
vom altbefestigten Bizerta würde demnach das nächste
britische Ziel sein und sei nach der Hoffnung Mongo-
merys ebenso verwirklichen lassen wie die Aktion vor
Maroth und im Wadi Akarit. Was dann noch übrig bliebe,
wäre die Bezwingung Bizertas, des «eigentlichen Sewa-
stopol». Eine andere Reihenfolge der Operationen wird
nicht erwartet.

Welchen Sinn hätte eine Achsen-
offensive?

Es ist vernünftig, anzunehmen, dass die Achsenftih-
rung, falls sie efwew scAwacAe». PmmAJ im ße/ffj/mwgrs-
wwy rwnd mm» d/'e «Fes/ww<y Ewroy/a» fände, diesen Punkt
angreifen müsste, um die Streitkräfte des Gegners dorthin
zu zw/M/ye«. Gelänge ein solcher Vorstoss, würde er eine
«Achillesferse» tier Alliierten treffen, eine kriegsungo-
wohnte Armee über den Haufen rennen, plötzlich an einer
Stelle erscheinen, wo der Gegner keinerlei ausreichende
Vorsorge getroffen... wer weiss, es würden sich neue
Perspektiven eröffnen.

Umgekehrt muss erwogen werden, dass die Achse,
wenn sie ihre reinen Defensivmassnahmen zugunsten einer
solchen Offensivaktion zurückstellen wollte, ei» «dtawre*
/ü/.siAo liefe, nämlich: /0'«//e, die irgendwo ei«er /»mvion
eMZjfegreMZreZe« /««.ssZew, «Mf/erswo zw 6i«r/e« wwr/ ««cAAer
m/cAZ ver/wryZ/«/' zw Aafte«. Dies haben sich alle Propheten
zu überlegen, die schon ganz genau wissen, was die Dikta-
tcren und ihre Feldherren und Admiräle zur /4/weAr der
öescA/wsse vom C«soôi«Mco vorgekehrt haben. England
und Amerika sind wacA 7pm IFo/'Zp« rips- GS/d-SZßßZs.se/ere-
ZA'rs A/orrye«/A«w zw/' /«vas/'o« Z/pre/'Z. «Wir werden einige
Schläge zu versetzen imstande sein, die die Grundfesten
des Deutschen Reiches erschüttern», hat er verkündet und
versichert, es sei eine Aktion vorbereitet, wie sie umfäng-
lieber nie gesehen wurde. Ob das OWK angesichts dieser
Drohung Kräfte in einer Diversion verzetteln wird V
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kvst, wvnn sie lier /Kv/tà/zen nivkt mebr nieder
sein sollen. Kinem svleben rXugrikk, wenn inan ilni ver-
mutet, zuvorzukommen, gekört zu lien Kegeln einer poli-
tiseben stratégie unci znilitäriseben Kalkulation, «leren stli
sozusagen «aebsen-eigen» ist. Dem (-leaner clie Wakken

au» <ier IIa n cl seblagen, bevor er sie reebt aufgenommen,
ibn Uberraseben, wäbrencl er sieb noeb vorbereitet, wieb-
tige Klinkte Über Kaebt besetzen, wäbrencl liie Wäebter
noeb seblaken .so ungekäbr banäelt ein Deneralstab
unà eine politiscbe Kübrung, clie «las Desetz lie» llancielns
an sieb zu reissen gesonnen ist. Die wirkliebe Haltung
cler Kürkei ist natürlieb ller « Weltökkentliebkeit» niebt
bekannt. Was sie cler /cekse zu tun gebietet, ebensowenig.
Darum sincl alle Kombinationen eben Kombinationen.
Äan wircl aber gut tun, sieb claran zu erinnern, »'«?« zzrzv/z

c/sr Knzz/ererz^ von /l/azzrz k/esczr// Kntsebeillencie
stuncien kür clie Kürkei werclen erst naeb einer allkälligsn
Kreberung von 4'unis clurei« ciie Alliierten umi naeli cler

völligen Kekreiung cies seeweges zwiseken Gibraltar unci
ciem naken Osten kominen.

Die K r o b e r u n g von K u n e s i e »

bis auk liie Debiete um 4'unis uncl Kizerta innert einer
einzigen Woebe ist nun aber 4'atsaebe gewurclen, umi man
wircl-seken, ob (lies ?vz>K/z'v/z aueb Kolben kür lien Kalkan
kaben wircl. .Vlan muss einen kurzen kliek auk clie De-
sebebnisse zurüekwerken, um sieb ciie Drösse cies angel-
säebsiseben Krkolges un<l cien clamit verbunclenen ?'ez7-

4//ssez/o/r/ vor zVugvn zu baiten.
Die «Ke/n«s.sz-8/e//zzzzr/», lieren ttstlieber Keil ciureil «las

Ikrzc// D/rrzzz/ geizilclet vvurcte, erlag naeb einem kaum vier-
uncizwanzigstümiigen /Xngrikk cier aebten z^rmee. zVIs ei-
nige motorisierte zViüeilungen nörcllieb lies IlUgelriegels
westwärts sebwenkten, wurcle Komme! gezwungen, »eine

am weitesten im süclwesten »teliencien sielzvruogstruppen
in aller Kile zurUekzumüimlui. zVuk >Ier Kü»ten»tra»»e sagten
die siegreieben luütiseben Kanzerkoloninui raseil ü/zez-

4/e/zrzze.<>- c/ec/ezz s/«v. diniere »liessen in cien Küeken <ier
Krzsz/z'orzezz von ii/e«svnn« rzrz/ze ààa.<w// »n<i erzwängen
auell lic>rt cien Küekzug. K»n wurcien «Iie /Amerikaner kür
einen Vormarseb naeb Xonlosten krei. àlittierweile stellten
siel, Komme!» Kaebbuten 24 stnnclen lang balbwegs skax-
seusse un i orinvgl lobten cias kntkommen in äas gel>ir-
gig« /zo7v//zc/z ,?on Ln/i'àztà

Der erwartete /zrzzzzoszse/z-cz am/l /rna csv/ze Do,s7oss in
c/en Mc/ren à ez/o/c/ke, vermoebte aber 7.u

spät cl»rl'b?.u<Irin!?en. ^um so umi sovielten Nale löste
sieb Komme!, ."lein Kttok/n^ »ebeint in lier iiauptsaeke
»eben vor cier Kroberun^ von Kic7zon »nil Kornkozz/r uinl
>ier naebberi^en Löi?ztt/z/z,e r/er /zez7/</en .'i/in// Knöoz/ttn
c/e/z/vc/e/z ?.u »ein.

8ebr wakrsekeinlieb musston clie áebsvnkrìikte ^ewal-
tixe Material mengen 7.»rüeklassen, kai>vn alier ebenso
wabrsebeinlieb in ibren neuen illtellun^«>n ^vnlljrvnlien Kr-
»at7. ^ekuncien. Die von 7'oien, Ker/vnzz-
c/e/c?n unck 0<?/«NASnen wiext »ebwer, aller niebt »o selrwllr
im Ilinbliek auk liie Kleinbeit «les /u vertvilli^einien liest-
Gebietes. Verbleilmn /^rnim umi tiommel noel> über
Llill.Ot'O lüann, «iie illierllies noeb stiinlii^ VKustlirkun^en
erbalten unü mit lliike einer 8ebonun»'slo» eingesetzten
«4'ranstlnrtklotte cier bukt» versorgt wercien, «lann verstebt
man. warum Kisenbvwer bärteste Kämpke erwartet »ml
ciurebau» niebt mit einem kurzen Knllkami>k reelmet. /!.'s

/ro'nn/e em nezze« ^ezvas/o/zo/ zverc/en. Kim/ig cier I'mstancl,
lias» clie britiseke kuktwakke nun über ciie naben mittel-
tunesiseken Klugkellier verkügt umi ibre llebermaokt voll
entkalten kann, umi cier Zweite Dnistaml: Die Kinsatiunng-
liebkeiten «ler tiritiseben 8eeinaobt, veränclern äie Kage
?.ullnglin»ten cier àbse, verglieiien mit cien Küssen, clie
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ilire Klotte /ur Verteiciigung verwencien konnten, wäliren«!
ciie cVebse sebr walnsekeinlìeb niit erböbtem ilnter«eei>oot-
einsatx operieren wirci.

«Die Kestu n g 'I' cc n i » - K i 7. e r t a »

stütxt »ieli auk ein verwirrliebvs System von Ilügeixügen,
clie alle /Vusläuker cies /Vtlas ciarstellen unci mit ibren
7ablreieken Keisen, 4'älern, Sobluobten unci Kiegeln De-

iegenbeit ?llr sebrittweisen Verteniigung bieten.
Die «c/iu>äc7z«/e c/er Krön/ kinciet sieb im tsüci-

osten, wo clie aebte ^rmee angreikt. Der «Kiegel von
Knkiclaville» ist verbältni«mä»sig sebwaeb uini verkügt
niebt über gleiebartigo Verteiciigungswerke wie ciie weiter
nörälieb liegencien Xbsobnitte. K» gibt natürliek von bier
weg bis Innauk xum Kap Kon noeb anclere Ketten, ciie

Delegenkeit ^um Kestklammvrn bieten, aber «iie »örci-
liebsten baben geringen Wert, wenn cien Knglämlern ein
Durebkrueb naeb //om/ncrme/ unci von cla 7um Do// von
Kun/s gelingen sollte.

Aebr 7äb «ebeint ciie /Wbsenverteiciigung ^zv/sv/zen c/szrz

4/eer zzzzc/ 4/àv/ze» e/ Kab su »ein. Krst wenn ciie erste
blitisebe /Vrmee sieb bis 4/a/ezzr unci /)«'o/zec/ez'c/cz liureb-
kämpken könnte, würcie aueb von «lieser Kiebtung ber
eine Dekäbr,lung cier Ktacit 1'uni» in Siebt sein. Die stra-
tegisebe Ileurteiluirg erwartet, «lass «Iie klauptarbeit so-
wobl <ler aebten wie cier ersten britiseben zVrmee «ugo»
claebt sei, wäbren«! liie Amerikaner unci Kran7.osen, so-
balii sie ciie abgeeknittenen Italiener »ml Deutseben, clie
noeb mit vielleiebt einer balben Division binter cler alli-
ierten Krönt verblieben sinci, /ur Kapitulation gebraebt
baben, in cler Glitte clekonsiv kämpken sollen, lüau bat
also 7U vermuten, «lass ciie beiclen Klügel ?unäebst zzz/7

/co/zserz/rzsc/zezz 8/öä» Kz/zzz's szz erre/v/zezz szcc/zerz, cler
eine von Knkiciaville über llammamet naeb clem süclliebeu
Dvlkuker, cler irnclere von àteclsokss über Dsebecieicla ciie

Degeml nörcllieb cier i^tacit. Die Trennung «liese» Zentrums
voni altkekestigten llir.erta würcie cleinnaeb lias näebste
luitiseke Ziel sein unci sei naeb cler llokknung Älougo-
mor.y« ebenso verwlrklieben lassen wie «iie Aktion vor
àlaretk unci im Waiii /Vkarit. Was «lann noeb Übrig bliebe,
wäre ciie lle^wiirgung llinertas, cies «eigentlieken l^ewa-
stopol». Kine anclere Keibenkolge cier Dperatiouen wirci
niebt erwartet.

WeIeben 6 in n bätte eine /V e b s e n -

okkenslve?
Ks ist vernünktig, an^unebmen, «lass «iie /Wbsvnküb-

rung, kalis sie ezbzezz scàî/z«?,- Ku/zKl à /le/c/l/ez^zzz/s-
/z/z«/ rzz/zc/ z/vz à «/''es/zzzzA àzo/za» käncle, clivsen Punkt
angieiken müsste, um ciie Atreitkräkte cies Degners clortbin
7U ezz'zzzc/ezz. Delänge ein soleker Vorstoss, würcie er eine
«zWbilleskerse» >ler Alliierten trekken, eine kriegsunge-
wobnte /Vrmee über cien llauken rennen, plöt?.lieb an eiicer
stelle ersebeinen, wo «ler Degner keinerlei ausreiebemle
Vorsorge getrokken wer weiss, es würclen sieb neue
Perspektiven erökknen.

l'mgekekrt muss erwogen vverlien, class ciie zVebse,

wenn sie ibre reinen Dekensivmassnabmen zugunsten einer
soleben Dkkensivaktion zurüekstellen wollte, ez'zz .<>z7zzz'c?zes

//z'sz'/ro lieke, nämlieli: Krä/ke, à zz-l/ezzc/zvo eivev /zzvr/vz'ozz

e»/c/ec?ezz/ze/ezz zzzzzss/ezz, czzzc/ezsv'o szz /zzzzc/e/z zzzzc/ z-czv/z/zez'

zzz'v/z/ vez'/zzc//znz' szz /zcz/zezz. Dies baben sieb alle Kropketen
?.u überlegen, ciie sebon ganz genau wissen, was ciie Dikta-
teren unci ibre Keiclbllrren unci Wlmiräle zur /l/zzve/zz- à/leà/àe von Da«aà/zea vorgekebrt balzen. Kuglaml
»ml /Amerika sincl zzczv/z c/ezz Ikoz/ezz r/es //srl-s/czcz/sseKz'e-

/à 4/oz-c/ezzk/zczzz szzz' /rzva«z'azz /zez'ez'/. «Wir wercien einige
sebläge zu versetzen imstanclv sein, àîe ciie Drunclkesten
cies Deutseben Keiebvs ersebiittern», bat er verkünclet ciin!
versiebert, es sei eine Aktion vorbereitet, wie sie umkäug-
lieber nie geseben wurzle. Db «las DWK angesiebts «iieser
Dr«>l>ung Kiäkle in einer Diversion verzetteln wirci?
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